
»Füße hoch!«
Tove schafft es gerade noch, seine Beine anzuheben. 
Papa wischt mit drei schnellen Bewegungen den Boden 
unter Toves Füßen.
»Papa, muss das jetzt sein?«
»Es gibt keinen falschen Zeitpunkt, um zu putzen.«

»Sag mal, Tove, tüftelst du immer noch an demselben 
Kartentrick?«
»Ja-ha!«
Tove schaut wütend auf die Spielkarten in seiner Hand.
»Und ich hätte ihn geschafft, wenn du mich nicht 
gestört hättest.«



»Übst du diesen Trick nun schon den ganzen Morgen?«
»Trotzdem kriege ich ihn nicht hin.«
Tove gibt sich die größte Mühe, den Kartenstapel nicht auf den frisch gewischten 
Wohnzimmerboden zu knallen.
»Ich kriege echt gar nichts hin …«, murmelt er.
»Mach doch mal eine Pause und geh in den Park«, schlägt Papa vor.

Was soll ich da?

Die wurde in die Talente-Gruppe aufgenommen  

und hat heute Training.

Schnapp dir einen Ball und  

spiel Fußball mit Abiona.

Dann triff dich mit Lukas. Ich habe gehört er spielt richtig 

gut Schach. Vielleicht bringt er es dir bei.

Lukas hat heute ein Schachturnier ...  

Und er spielt schon gegen Erwachsene.

Echt schon gegen Erwachsene?!

Und Katharina? Sie geht doch immer gerne  

mit dir in den Park?

Okay ... ich schau mal  

ob sie schon da ist. 



Tove weiß aber genau, dass Katarina nicht im Park ist. Sie probt nämlich heute mit ihrer 
Musikband. Tove wollte sich Papas gut gemeinte Vorschläge einfach nicht länger anhören. 
Mit hängenden Schultern trottet er in den Park um die Ecke.

Talentegruppe ...

... Musikband ...

... Schachgenie ...

Und ich kriege nicht 

mal einen einfachen 

Kartentrick auf die Reihe!



Im Park um die Ecke lässt sich Tove auf die Wiese fallen. 
Traurig schaut er den Wolken hinterher. 
»Was machst du denn da?«  
Tove schielt zur Seite. 
Es ist Helin aus seiner Klasse, die sich neben ihm ins Gras setzt. 
»Bist du traurig?«, fragt sie Tove.
Tove schließt die Augen und dreht den Kopf weg.

Helin stupst Tove leicht mit dem Fuß: »Nah?«
»Keine Ahnung… vielleicht.«
»Warum bist du denn traurig?«
»Irgendwie kann ich einfach nichts«, antwortet Tove.
»Wie meinst du das?«, fragt Helin.

»Alle machen etwas Besonderes. Katharina singt, 
Lukas spielt Schach gegen Erwachsene und du weißt ja, 
was für eine mega Fußballerin Abiona ist.«
Tove drückt einen dicken Kloß den Hals hinunter.
»Aber ich habe einfach kein Talent«, seufzt er.



»Du erkennst unglaubliche Bilder in den Wolken, Tove. 
Das ist doch ein Talent.«  
»Meinst du?« 
»Klar! Von wegen, du kannst nichts.«

Helin lacht und auch Tove kann sich ein stolzes 
Lächeln nicht verkneifen. 
»Und du bist auch echt talentiert, Helin. 
Du erkennst die versteckten Talente in anderen.«Helin grübelt, als Tove plötzlich in den Himmel zeigt.

»Schau, die Wolke da!«, sagt er. »Die sieht aus wie ein Pferd, 
das über einen Hügel springt.«

»Wie lustig!«  
»Und das ist eine Haifisch-Wolke, 
mit all den spitzen Zähnen im Mund.« 
Helin blickt in den Himmel und staunt. »Du hast recht!«

 




